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Die Arbeit gliedert sich ein in eine Reihe von Veröffentlichungen, die die Aþenvege-
tation von amazonischen Gewdssern darstellt (UHERKOVICH und SCHMIDT 1974,
uHERKovICH1976, UHERKOVICH und RAI 1979, LIHERKOVICH und FRANKEN
1981). Wir bringen in dieser Arbeit aus einer größeren Anzahlvon Gewässern Amazoniens
(aus Nebenflüssen des Amazonas, aus Stillgewãssern, Várzeaseen des Inundationsgebietes)
Angaben über Planktonalgen, und zwar auch diesmal 
- 
wie wir es auch in den vorausgehend
ntietten Arbeiten versucht haben - Angaben über Algentaxa sämtlicher Algengruppen der
jeweiligen Algengemeinschaften. Somit sind unsere Beiträge auch zönologischen und öko-
logischen Inhalts.
Die bearbeiteten Phytoplankfonproben stammen aus der Zeitspanne 1940-1959 und
wurden von Prof. Dr. H. sIoLI gesammelt. Die gut erhaltenen Netzproben habe ich im
Max-Planck-Institut für Limnologie (Plön) bearbeitet. Ftir den Studienaufenthalt im Insti-
tute erhielt ich Unterstützung der Max-Planck4esellschaft, wofijr ich zum Dank ver-
pflichtet bin.
Die meisten Gewässer., aus welchen in dieser Arbeit algologische Angaben gebracht
werden, sind nur durch je eine Probe vertreten, und nur bei einigen standen 2 oder mehr
Proben zur Verfügung. Da aber diese Gewässer in limnologisch-algologischer Hinsicht fast
gar nicht oder nur sehr spärlich bekannt sind, scheint die Veröffentlichung dieser Angaben
ftir die lim¡ologischen Kenntnisse Amazoniens doch von gewissem Nutzen zu sein.
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Die bearbeiteten Proben
l.l Amazonas, gegenüber Santarém (hier und auchweiterhin Oberflächenplankfon),
06.12]940.(Weißwasser, sichttiefe I 0.30 m, wassertemperatur 28,8 oC, pH 6,7 .) -Eine
besonders an organischem Detritus, aber auch an mineralischen Sctrlammpartikelchen reiche,
dagegen an Algen ziemlich arme Probe mit größeren Individuenzafrlen folgender Aþen ge'
kenntzeichne t: Oscillntoria limosa, Eunotiø asterionelbtdes, Mebsirø granulata, M. granu'
lnta vat. angustissima, Støurastrumguentheri, S. pseudosebaldii var. planctonicum, S.
qtndrinotatum.
2.1 Rio Sotimões, gegenüber sto Antônio do Içá,05.10.1959. (Weißwasserfluß,
Sichttiefe 0 .25 m, pH 7 .2) 
- 
Die Probe íst sehr reich an Schwebestoffen, besonders an
mineralischen Schwebekörpern und dagegen âußerst arm an Organismen. Mit relativ
höheren Individuenzahlen sind drei Algentaxa vertreten: Melosirø granulnta, M. granulata
var. angustissimn, Synedra ulna.
3.1 Rio Abacaxls , 13.11.1959,. (Klarwasserfluß, Mi.indungsbucht, Farbe olivgrtin,
$ichttiefe 2,65 m,oberfl.-Temp. (7n) 30.6 "C, pH 5.8) - Planktonprobe mit einer ziem-
lich grof5en Populationsdichte, die aber durch die Vermeluung weniger Algentaxa ent-
stand; sonst ist die Artenzafrl in der Gemeinschaft eher gering. Durch Massenvermeluung
waren in der Probe Dinobryon sertularin und Mebsirq gtanulata var. øngustissima do'
minierend;weitere, mit bedeutenderen Individuenzahlen anwesende Ãlgen:. Kirchneriella
obesa, Closterium kuetzingü, Mougeotia sp.l,Staurastrum leptoclndum, S. tryssos, Stau-
rode smus spe n cer ia nus
4.1 Rio Apocoitdna, Mimdungsbucht, 1 5 .1 I .l 9 59 ' (Klarwasserfluß, Ausgang der
Mi.indungsbucht, Fæbe grün, Sichttiefe 1,55 m, Oberfl.-Temp. (8n) 30.0oC, pH a.8) 
-
Eine an Algentaxa und Individuen eher arme Probe mit der Dominanz von Melosira
granuløta var. angust is sima urrd Pleuro ta eníum tr id entulum v ar . t enuis simum. W eilerc
Algen mit größeren Individuenzatlen: Aphnnizomenon flosøquae, Dinobryon sertulnriq,
Me lo sir ø granuln t a, Mo ug eo t ia sp. l, S t aurastr um quødr t no t a t um.
5.lRio Branco, vor Bôa Vista, 15.09.1941. (Ende der Hochwasserzeit,Weßwasser)
- 
Die Probe ist reich an Schwebestoffen und arm an Organismen. Keine Aþe hat eine rich-
tige Dominanz, bzw. größere Individuenzahl entfaltet.
6.1 Rio Canumñ,12.11.1959. (Klarwasserfluß, Mündungsbucht, Farbe grün, Sichttiefe
2.50 m,Oberfl.-Temp. (Sh) 31.0 oC, pH 6.5) - Eine an Aþentaxa arme Probe von mittel-
mäßiger Populationsdichte. Iætztere wurde vor allem durch größere Individuenzatrlen fol-
gender Aþen verursa cht: Eunotia asterionelloides, Mebsira granuløta, M. granulata vu .
øngustissimn, Mougeoti.a sp.l,Staurastrum leptøcanthum f . afttozonense, S. rryssos.
7 .l Rio Cururû, bei Mission São Francisc.o do Curur( 3l .03.1941 . (Schwarzwasser'
fluß, FTarbe bragn, Wassertemperattr 24,7"C,pH 5,0.) 
- 
Eine an Algentaxa arme Probe
mit äußierst geringer Populationsdichte. Relativ höhere Individuenzatrlen wurden von
folgenden Algen erreicht: Dirnbryon sertulnría, Melosira granulata vu. angustissima,
D e smidiu m c y lindr icum, H y alo t he cø d is silien s.
,8.1 Rio IEi, bei Sto Antônio do lçá, 06.10.1959. Weißwasserfluß, Oberfl.-Temp.(8.30Ð 28.1 o C, pH 7 ,2) - Unter deh bearbeiteten Proben war die Probe von Rio Içá an
Algentaxa und Individuen am ármsten. Relative Dominanz entfalteten Mebsira granulata
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var. angustissimø wd Staurastrum rotula.
g. I Rio I cpna, bei cararapoço, I 1.12.19 59, (Schwarzwasserfluß, F arbe braun,
pH 4,2) - Die Probe ist sehr reich an organischem Detritus und auffallend arm an Organis-
men. Mit relativ hohen Individuenzahlen waren in der Planktongemeinschaft folgende
Algen vertreten: Dinobryon sertularia, Eunotia lunaris und Pleurotaenìum tridentulum
vat, tenuissimum.
10.a. I Rio Juruena, oberhalb Zusammenfluß mit Rio São Manoel,05.05.1941.
(Klarwasserfluß, Farbe ockergelb-grün, Sichttiefe 1,70 m, Oberfl.-Temp' (9h) 28,5'C,
pH 6,3) 
- 
An Schwebestoffen sehr reiche, an Organismen dagegen mittelmäßig reiche
Probe mit höheren IndividuenzablenvonPhormidium molle, Melosira granulata var.
øngustissimn, B ambusinø brebisso nii.
LO.b.l Rio Juruena, .ror Mi.indung in den Rio Tapajós, 27.06.1942. (Klarwasserfluß,
Farbe gelblich-gri.h, Sichttiefe 3,50 m, Oberfl.'Temp.26,0 oC, pH 6,4) 
- 
Die Probe ist an
Organismen mittelmäßig reich, an Schwebestoffen seh¡ reich. Eine bedeutendere Individuen'
zalri entfaltete wr Mebsíra granulntø yar. øngust¡ssima. Der Chlorococcaleen'Anteil der
Gemeinschaft ist eigenartig (s. Tabelle 1).
ll.l Rio Mødeira, vor Costa do Bom Jesus, I 1.1 1.1959. (Weißwasserfluß, Sichttiefe
0.10m (Hochwasserzeit), pH 7,1) 
- 
Eine an Schwebestoffen selu reiche, an Organismen
ziemlich arme Probe, in welcher alletn Melosira granulnta var. angustissimn eine bedeuten'
dere Individuenzahl entfaltete.
I2.l Rio Mauês-ass(t, stehendes Wasser zwischen Igapó gegenüber Maués ,31.12.L9N.
(Klarwasserfluß, Mündungsbucht) 
- 
Ein individuen. und artenreiches Phytoplankton mit
höheren Individuenzatrlen folgender Algen: Oscillatoria limosa, Eunotia østerionelbides,
Melosira granulnta,M. granuløta var. øngustissim^a, Ankistrodesmus folcatus, Mougeotia
sp.2, Pleurotaenium tridentulum var. tenuissimum, Staurastrum boergesenii vu. aculeøtum,
S. quødrinotatum.
13.l Rto Maués-assít,gegenüber Maués, 15.1 1.1959. (Klarwasserfluß, Mi.indungsbucht,
Farbe moosgrih, sichttiefe 3,00 m, oberfl.-Temp. 31,8 "C, pH 6,6) - Eine individuen-
und artenreiche Phytoplanktongemeinschaft mit einer ausgeprligten Dominanz von Oscilla'
toria limgsa und Melosira granulata vu. angustíssimn, ferner mit höheren lndividuenzalfen
folgender Algen: Ankístrodesmus falcatus, Pleurotsenium tridentulum var. tenuissimum.
Die Dominanzverhdltnisse dieser hobe erinnerten an jenen aus 194O, doch hat die Zahl
der Conjugatophyceae-Taxa in der Zwischenzeit deutlich abgenommen, was eventuell als
ein Zeichen für eine fortschreitende Eutrophierung zu deuten wäre'
I4.l Ri2 Mauës-mirlrn. Mtindungsbucht, 16.11.1959. (Klarwæserfluß, sichttiefe
I,l0 m, Oberfl.-Temp. (1530Ð 29,J " C,pH 5,8) 
- 
Ein taxonomisch ziemlich abwechse-
lungsreiches Phytoplankton von großer Populationsdichte. Dominierende Aþen der Ge-
metnschaft:Mebsirø.gtanulnta var. angustissimn, Rhizosolenia eriensis, Rh. longisetø.
Mit größeren Individuenzahlen vertretene weitere ÃIgen: Closterium kuetzingü, Mougeotin
sp. l, Pl euro t a enium tr id ent ulum v ar . t e nu is si mum,
15.a.lRio Paracuní ,in Höhe der Boca do Igæapé Tracoá, O4.Ol.l94I. (Klarwasserfluß)
- 
Phytoplankton von mittlerer Populationsdichte und durch die Dominanz foþender Aþen
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gekenntzeichnet: Ansbaenq spiroides, Meiosira granulnta var. angustissima, Mougeotin
sp. I, Pleurotaenium Ûidentulum var. tenuissimum, Støurastrum bngipes.
15.b.1 Rio Paracuni, MüLndung,sbucht, 14.11.1959. (Klarwasserfluß, Farbe grtin,
Sichttiefe 2,lOm,Oberfl.-Temp.02\ 30,3 oC, pH4,7) 
- 
Phytoplankton von einer
großen Populationsdichte, aber nur von einer mittelmäßigen Taxonzahl gekenntzeichnet.
Dominierend: Melosira granulatø var. angustissimn, Eudorina elegans, Closterium gracile,
Pleurotqenium tridentulum vu. tenuissimum, Staurastrum longipes. Die Dominanzverhält-
nisse der Proben l94I und 1959 ähneln einander, doch zeugen manche Unterschiede (2.
B. die Zunahme vonEudorina elegans) wahrscheinlich fi.ir eine gewisse Zunahme der
Trophität.
16.l Igarapê Mapiry, zumRio Tapajós bei Santarém, 19.LI.1940. ( Klarwasser,
pH 4,5) 
- 
Phytoplankton von geringer Artenzahl, aber von mittelmäßiger Populations-
dichte. Mit höheren Individuenzahlen anwesend: Aphnrncapsø delicatissima, Melosira
granulnta var. angustíssimq, Xønt hídium arnazonense.
17.l Lago Cabaliana,01.12.1959. (Várzea-See des Rio Solimões,;iußerst starke
Phytoplankton-Wæserblüte, Oberfl.-Temp. (t6.30h) 33,4"C,pH Þ 8,8, freie COz = O)
- 
Das Phytoplankton war durch die massenhafte Vermehrung einiger Arten und durch
eine mittelmäßige Taxonzatrl charakterisiert. Dominierend: Anabaena spiroides, Mtcro-
cystis aäruginosa, Melasira granulnta var. angustissima, Pediastrum duplex. Weitere, men-
genmäßig auffallende Algen: S c en ed e smu s u cumin atu s v ar . j av an e n si s, S p hn ero c y st ís
schroeteri. Das Gesamtbild des Phytoplanktons spricht ftir eine höhere TrophitätsstuÍ'e.
l8.l Lago Calado,02.12.1959. (Mündungssee eines kl. Nebenflusses des Rio
Solimões, zeitweilig Finfluß von Soiimões-lVasser, Farbe grüLnlichgelb, Sichttiefe I ,40 m,
Oberfl.-Temp. (8.30h ) 29,9 "C, pH 6.2) 
- 
An Individuen und Taxa reichlnltiges
Phytoplankfon mit der Dominanz von Melosira granulqta var. angustissima, Diatoma
ebngatum, Eurntia robustq, Rhizosolenis bngiseta, Mougeotìa sp. 1. In der taxonomisch
mannigfaltigen Zttsammensetzung der Planktongemeinschaft fallen der bedeutende Eugle-
noph¡on-Anteil und die Eigenart des Chlorococcales-Anteils auf. Unter den untersuchten
hoben befanden sich in dieser Probe die meisten Algentaxa.
19.1 Lago do Piranha,0l .12.L959. (V¿írzeaSee des unteren Rio Solimões, Farbe
gelbgrän, Sichttiefe 0,52 m,Oberfl.-Temp. (1 th) 30.8 oC, pll 7.0) * Die an Algentaxa
ziemlich arme Probe ist von einer bedeútenden Populationsdichte gekennzeichn et . L,etz-
tere wird vor allem durch Massenvermehrung der Ãlgen Miuocystis aäruginosa und,
Oscillatoria limasq heworgerufen, aber auch die AlgenAphanizcmenon flosqquae,
Eudorina elegans wd Staurøstrum pseudosebaldi srrrd.mit hohen Individuenzahlen ver;
treten-Die Dominanzverhältnisse dieser Proben weichen in wesentlichen Zt$en von den
tibrigen Proben ab.
20.1 Paranâ do Piranha, 0l.l2.lg5g. (Seitenarm des unteren Rio Solimões mit Ver-
bindungen zu den VifrzeaSeen, Farbe olivbraun, Sichttiefe l,4A m,Oberfl.-Temp. (730h)
29 ,8 " C, pH 6,4) 
- 
Eine an Individuen'sehr reiche und an Algentaxa mittelmäßig reiche
Phytoplanktongemeinschaft mit der Dominanz vonAnøbqerw spiroides, Microcystis
aeruginosa und Mebsira granulnta vu. angustissimø. Ferner warenAphanizomenon flos-
øquae, Peridiniopsis cunningtonii, Eudorina elegøns und Pediastrum duplex væ. reticulntum
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mit größeren Individuenzatrlen vertreten. Die Zusammensetzung der Gemeinschaft
läßt auf ersten Blick auf eine höhere Trophitätsstufe schließen.
2l.l Parønâ do Taparâ, 15.07.1946. (Seitenarm des Amazonas bei Santarém,
Weißwasser des Amazonas) 
- 
Eine an Algentaxa eher arme Probe von mittelmäßiger
Populationsdichte. Eine ziemlich deutliche Dominanz entfalteten Melosita granulata,
M. grønuløta var. øngustìssima, ferner waren Melosira italica und Closterium
kuetzingii mit größeren Individuenzahlen vertreten.
Aufzählung der vorgefundenen Aþentaxa und Bemerkungen zu einigen Algen
Die in unseren Proben vorgefundenen Algen zàhlen wir in der Tabelle I auf. Der iJber-
sichtlichkeit halber erfolgt diese taxonomische Aufzåitrlung innerhalb der größeren
systematischen Gruppen in alphabetischer Anordnung der Gattungs- bzw. Artnamen.
Nach den Namen stehen in Klammern die Hinweise auf unsere eigenen Abbildungen.
Die Häufigkeit der einzelnen Taxa in den hoben wurde ebenfalls angedeutet (s.
Tabelle 1).
Die von uns verwendeten wichtigsten Bestimmungswerke sind in unserem Litera-
turnachweis aufgezählt.
tJber einige Taxa wollen wir manches kurz bemerken:
Euglena spøthirhyncha SKUJA forma (L14.) Zellen mit 122-131 x9,3 - 10 ¡rm
etwa zweimal größer als der Typ.
Trqchelornonas sp. (7. vermoesenii VAN OYE forma? ) (I.11.) Zellgröße mit
Kragen und den eigenartigen, vom Typ abweichend geformten Stachel, 34 x 20 ¡rm groß.
Dipbsalis sp. (? ) (I.17) 55,5 x 46,5 ¡tm große, etwas flach gewölbIe Znlhe.
Einer eingehenderen taxonomischen Analyse konnte ich diese Alge 
- 
da sie nur in ein-
em Exemplar gesichtet wurde 
- 
nicht unterziehen.
Peridinium sp. (P. centenniale fPLAYF.I LEFÉV. forma? ) (I.16.) 37,5 x 31 ¡rm
große Zellen, Stachel sanft gebogen. Ähnelt der Art P. centenniale, doch weicht sie von
dieser vor allem dwch die gebogene Stachelform ab.
Centitractus africanus FRITSCH et RICH forma (II.10.) Länge der Zelle mit
Stacheln 158 ¡;m, Breite 9,5 ¡lm; größer als der Typ, sonst typisch.
Diatoma hiemale (LYNGB.) IDIBERG Neben üblichen Vertretern der Art auch
ein extrem großer, aus der Literatur bisher unbekannter Morphotyp von 120 - 148 pm
Länge.
Eunotia osterionelloídes HUST. Die Alge, die von HUSTEDT im Jahre 1952be-
schLrieben wurde, scheint eine recht verbreiteter Organismus amazonischer Gewässer zu
sein. (Vgl. dazu auch UHERKOVICH -_RAI 1979).
Eunotia sp. (M.16.) Tnlle 102,5 ¡lm lang, in der Mitte 3,5 ¡rm breit, an der schlan-
kesten Stelle bloß 2,8 ¡rm. Rücken dreifach flach gewölbt, gewellt. Znll.enden mit je einer,
bei den Eunotia-Taxa ungewöhnlichen Aussti.iLlpung (s. Abbildung). Bloß in zwei Exem-
plaren bêobachtet, dæum habe ich von einer fãrmalen taxonomischen Abgrenzung,bzrv.
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Benennung abgesehen, aber es handelt sich gewiß um ein neues Taxon. (Trotz der schon
bis jetzt viele neue Erkemtnisse bringenden Erforschurg der amazonischen Kieselalgen,
die vor allem durch HUSTEDT erfolgte, ist die Mannigfaltigkeit der hiesigen Kiesel-
algen und besonders 
- 
wie ich überzeugt bin 
- 
die taxonomischen Vielfalt der ama-
zonischen Eunotin-Taxa noch von weitem nicht erforscht.)
Gyrosigm.a scalproides ßABENH.) CLEVE forma. lvh|94 - 101 x 14,8 - 15,8 ¡lm
größer als der Typ.
Mebsira granulata (EHRBG) RALFS var. angustissima O.F. MÜLL. Eine größere,
massenhafte Vermefuung dieser Alge ist an Wassertemperaturen tfuer 23 - 24"C gebunden,
wie das auch europdische Beispiele beweisen (vgl. UHERKOVICH 1966 b, 7910, 1971).
Das häufige Auftreten in verschiedenen amazonischen Gewässern 
- 
die eher von oli-
gotrophem Ch¿rakter sind 
- 
zeugt dafür, daß fih diese Alge eher eine höhere Wasser-
temperatur (und ein entsprechender Gehalt an SiO) als eine gewisse Trophität limi-
tierend ist.
Nitzschiø palea (KÜfZ.) W. SMITH. Eine größere Vermehrung dieser Alge er-
folgt in jenen Gewässern, die sich - nach einer vorausgehenden saprobischen .Bela'
stung - im Zustand einer akfiven Selbstreinigung befinden. Dæ äußerst spärliche Auf-
treten der Alge in unseren Proben ist ein weiterer Beweis für die günstige Saprobitäts-
stufe dieser Gewässer.
Ankyra judayt (G.M. SMITÐ_ FOTT (= Iambertiajudayi [G.M. SMITH ]
KORSCÐ. forma 7-ellgröße 37 - 55 x 3,1 - 4,5 pm; schlankere Znlllorm als beim Typ.
(Vgl. VI.6.)
Dictyosphaerium pulchellu¡n WOOD. Neben Vertretern der Art von üblicher
Morphologie kommt auch ein eigenartiger Morphotyp mit deutlich gewelltem Rand
der Chloroplastis vor (Abb. VI.14.).
Pediastrum sìmplex MEYEN forma (VI.3.) Durchmesser des l6zelligen Zönobi-
vms 72,5 ¡rm; Randzeller 21,5 x 12,5 ¡rm groß, am Pol mit drei kleinen Wandverdik-
kungen. @ie in der Mitte isi etwas ktirzer als die beiden am Rande.) Diese eigenartige
Skulptur der Zellpolen unterscheidet wahrscheinlich auch taxonomische verwertbar die-
æ Alge von den übrigen Vertretern der Art.
Sceriedesmus a'cuminatus (LAGERH.) CHOD. var javanensis (CHOD.) UHBRKOV.(II.l-2,5.) Die ursprÍinglich als eigene Art (S. javanensis CHOD.) beschriebene Alge
habe ich schon früher als Varietät der Art S. acuminatus (LAGERH.) CHOD. unterge-
ordnet (UHERKOVICH 1976. p.404). Diese Kombination hat sich seither mehrfach
als stichhaltig erwieserr (vgl.z. B. eine weitere taxonomische Abstufung der Varietät in
UHERKOVTCIT - RAr 1977).
Scenedesmus microspina CHOD. (III.6.) 28 x 6,5 pm großes, achtzelliges Zönobium;
die Szelligen Zönobien kommen bei dieser Art recht selten vor.
Scenedesmus quadricauda (TLRP.) BRÉB. forma. Mit sehr fein granulierten Zell-
polen.
Scenedesmus quadricouda var. quadrisprøø (CHOD) G.M. SMITH forma (II.8.)
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Das vierzelligen Zönobium ist 47,5 x 25 ¡tm groß und von einer dtinnen GallerthüLlle um-
geben. Stachel 7 ,5 - 8 ¡lm lang. Die Form unterscheidet sich vom Typ vor allem durch
die wesentlich größeren Znllen.
Tetraädron gracile (REINSCH) HANSG. forma (III. 7,11.) Unterscheidet sich
vom Typ durch die extrem schlanke 7ællform mit selu schmalem Znnfialtei1.
Teubaria crassispino G.M. SMITH (II.14.) Auch mit der selu seltenen zwei'
strahligen Erscheinungsform veÍtreten.
Die Desmidiales4attung Staurastrum war in unseren Proben mit 4l gut be-
stimmbaren Táxa vertreten, somit war diese Gattung in den untersuchten Gewässern
am artenreichsten. Es ist zu betonen, daß unter diesen Staurastrumlaxa die Zahl, der
aus Amazonien bescfuiebenen Algen recht groß war, rvas auf eine allgemeine amazoni-
sche Verbreitung dieser Algen und perfekte Erstbeschreibung hinweist.
Zu taxonomischer Aufzlihlung der Algen habe ich im Anhang einige vorgefundene,
auch durch Abbildungen demonstrierte Wasserpilze gebracht, ohne bei diesen eine ein-
gehende taxonomische und ökologische Analyse anzustreben. Da aus amazonischen Ge-
wâssern sehr wenig über Wasserpilze publiziert wurde, sind selbst solche bescheidene An-
gaben von gewissem Wert.
Besprechung der Ergebnisse
Die Proben waren im Durchschnitt an Schwebestoffen organischer und minerali'
scher Herkunft reich und an Phytoplanktonorganismen arm. Die seltener auftretenden
größeren Populationsdichten waren manchmal mit einer höheren Taxonzahl, manchmal
aber nur mit einer mittelmäßigen Taxonzahl verknüpft. Die größten Taxonzahlen und
populationsdichten entfalten sich in hoben, die eher aus Stillgewässern (Viírzeasee,
Flußwasser im Igapó) herstammten.
Wir bringen aus den einzelnen Aþengruppen über Taxa in folgenden Zatlen An-
gaben: Cyanophyta 32, Euglenophyta 14, Pyrrophyta 8, Chrysophyceae-Xanthophy-
ceae 6,Bacillariophyceae 57 , Chlorophyceae 63, Conjugatophyceae 112, insgesamt
292 Ãlgerrtaxa. Mit 5 Mycoph¡a-Taxa waren von uns insgesamt 297 MikrophytalTaxa
in den Proben festgestellt. (Eine noch eingehendere und beí den einzelnen Gruppen
von Spezialisten ausgefi.itute Bearbeitung der hoben hätte diese Zal'ien gewiß etwas
erhöht, doch wijrden dadurch in dem von uns festgestellten taxonomischen Ge'
samtbild kaum nennenswerte Änderungen verzeicbnen zu sein.)
Die charakteristischen S chwerpunlf e in der taxonomischen Zusammensetzung
(große Anzatrl der DesmidialesJlaxa, verhdltnismässig viele Eunotin:laxa innerhalb der
Kieselalgen usw.) zeugen daftir, daß es sich bei unseren Proben im großen und ganzen
eher um sauere Gewässel von niedriger Trophitätsstufe handelt. Der sog. Chloro'
coccales/Desmidiales-Index gibt diesbezüglich weitere Stützpunkte, die allerdings nur
von orientierendem Wert sind, da von den meisten Gewässern nur je eine hobe zur
Verfügung stand.
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Die Clorococcales/Desmidiales-Indoxwerte liegen - mit Ausnahmen von vier Pro-
ben - unter 1,00, also im oligotrphen Bereich (vgl. HOHNE - KL,OSE 1966) und all-
ein bei den Gewássern Rio Abaxis, Rio Juruena, Lago Cabaliana und Paraná do
Piranha handelt es sich nach den von uns festegestellten Ch/D-Indexwerten um eutrophe
Gewdsser; bei Rio Abaxis und Rio Juruena eigentlich nur um eine Übergangsstufe zwi-
schen der Oligo- und Eutrophie.
Die Gattung Staurastrum war in unseren hoben am artenreichsten vertreten und
gerade in dieser Gattung war die Ãnzatíjener Algen auffallend groß, die aus Amazonien
beschrieben, bav. aus Amazonien wiederholt notiert wurden. Auch innerhalb der Kiesel-
algen zeugl manches fi.ir besondere Wesenszüge unserer Proben (Vertreter der Gattungen
Actinella, Eurntin).
Das häufige und oft massenhafte Vorkommen vonMelosira grqnulata vu. augustis'
síma wtd ökoloeisch ähnlicher Algen erinnert uns daran, daß in den untersuchten Ge-
wässern kosmopolitische wdrmeliebende eurytherme Aþen einen bedeutenden Anteil in
den Phytoplanktongemeinschaften haben. Aber die eigentliche Eigenart der untersuchten
Zönosen wird doch nicht von diesen, sondern von jenen Algen geprägt, die man ftir oli-
gotrophe und saure Gewässer charakteristisch hä11. Unter diesen sind manche wafu-
scheinlich an die Tropen gebunden.
Der vorzugsweise otgotrophe Charakter der untersuchten Gewässer läßt auf eine
geringe anthropogene Beeinflußung in der aktuellen Zeitspanne scbliessen. Unsere Angaben
- trotzdem, daß sie eigentlich nur aus "stichproben" herstammen - können tn der Zu'
kunft für die eventuellen Veränderungen in den Trophitätsverhältnissen dieser Gewâsser
Stützpunkfe geben. Daß man auch bei diesen Gewässern in manchen Fdllen mit einer
fortsclreitenden Eutrophierung {anthropogener Herkunft? ) rechnen muß,geht aus dem
Vergleich unserer Proben aus Rio Maués-assu und Rio Paraconi aus den Jah¡en 1940-
41 und 1959 (vgl. mit den früher besprochenen Angaben) hervor.
Wir wollen noch kurz auf die eigenartige Auswahl unserer Bilddokumentation hin-
weisen. Wir bevorzugten in dieser Auswahl die auch in amazonischen Gewässern arten-
reich vertretene, doch aus Amazonien bisher nur spälich dokumentierte Gruppen der
Chlorococcalen.
Die limnologische Forschung ist manchmal in der lage, durch Proben aus einer
längeren, 1-2 Vegetationsperioden umfæsenden Zeitspanne ein ausftihrliches, dynamisches
Bild mancher Gewässer darzustellen. Aber als orientierende Stützpunkte ftir die Er-
fassung der limnologischen Verhiiltnisse von grofÞn geographischen Räumen können
auch die Ergebnisse von Einzelproben von gutem Nutzen sein. Und das gilt besonders
ftir schwer zugängliche tropische Gebiete.
Zusammenfassung
Der Verfasser bringt über die taxonomische Zusammensetzung von Phytoplanktongemeinschaften
aus 20 verschiedenen amazonischen Gewässern Angaben. In der Tabelle I befinden sioh die Vorkommnis-
daten äber 292 Algen- und 5 Mikrophytcn:Taxa. Dem vorwiegentl olþ¡otroph-saueren Charakter der unter-
suchten Gervässer entsprechend war die Gruppe der Conjugatophyceae, bzw. Desmidiales âm artcnreíchstcn
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vertreten und dadurchwa¡ de¡ Chlorococcales/Desmidiales*Index fü¡ die meisten Proben unter 1.
Die untersuchten Gemeinschaften setzten sich teils aus solchen eurythermen kosmopolitischen
Arten zusammen, die einegrößere Ve¡mehrung nur in lauwarmemWasser erreichen und teils aus solchen
Aþen, die für die ofuotrophen-saueren Gewässer charakte¡istisch und teilweíse offenbar an die wasser-
chemisch-thermisch entsprechenden tropischen Biotopen gebunden sind.
Resumo
O autor apresenta indicaeoõs sobre a composção taxonômica de comunidades de fitoplancton
de 20 corpos d' rígua, amazônicos. Na tabella n9 1 en contrum-se os lugares de ocorrência de taxa de
292 algas, e de 5 micrófitas. De acôrdo com a ca¡ater predominantemente oligotrófico-ácido dos
corpos d'água cxaminados, o grupo das Conjugatophy<rae, resp. Desmidiales, era o mais ¡ico em
espécies e, com isso, o índice Chlorococcales/Desmidiales, na maioria das amostras, a baixo de 1.
As comunidades studa<las etam compostas, cm parte de tais espdcies euritérmicas e cosmo-
politas que alcançam uma reprodução maior somente em águas mornas, em pârte de aþas ca¡ate¡ß-
ticas de águas olþotróficas e ácidas, evidentemente restritas aos biotopos tropicais que correspondem
às tais condiçoõs hidroquímicas e térmicas.
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l-2. Euglena acus 3, Phacus g$as 4. Phøcus longicauda 5. Euglenø hemichtomnta 6. Euglena allorgei
7. Trachebmanas dastugei 8. Phacus pleuronectes 9. Trachelomanas hispida 10. Phacus øcuminatus
lL. Tiachelomonas sp, (7. vermoeseníí forma? ) L2-L3. Westella botryoides 14. Euglenø spathirhyncha.
forma L5, Perídíniopsis cunningtonií forma 16. Perídinium sp.(P. centenníak fotma 2 ) 17 , Dipbsølis
sp, (? ) 18. Perídiníum ínconspicuum 19-20. Ankístrodesmus angustus 2L Vlestella botryoídes
Tafcl II.:
1-2.Scenerlesmusacuminatusvat.iavanensis3.Schtoederiettaafricoru4. Treubøiacrassispinø
5. Scene.desmus øcuminatus v'ar. jovanensis 6. Scltciederiella africana 7. Melosira dickiei 8. Dimor-
phococcuscordatus 9,Scenedesmusquadricauda var. quadrispinoformal0.Centlitractusafticanus











































l-3, Ankistrodesmus falcatus 4, Coercchloris pyrenoidosø 5. Ankistrodesmus falcatus 6, Scenedesmus
e@rnis7, TetraödrongracileS.Dictyosphaeríumpuchellumvar,ovøtum9.Scenedesmuseærnis
10. Tetraädron gracile lL Tetraädron gracile fotma 12, Tefiai*lron gracile L3. Scenedesmus acutus
14, Scenedesmusdenticulatus L5.Scenedesmus sp. n. /.S. bicaudatus forma) 16. Scendesmus micro-
spina t7. Scenedesmus denticulatus vu, linearis
' 
'------------:r--------:1Fig. 2.3 2 To 13.14 ''''-pt10æ
Tafel IV.:
1, Pediastrum tetras var. tetroodon 2. Pdinstrum tetras 3. Pedíestlum simplex forma 4. Pdiøsftum
biradiatum 5i Pdiastrum duplex vat. subgranulatum 6, Pedíastrum duplex (Randzelle mit schlanker,
Fortsätzen und kurzen Schleimborstenbüscheln) 7. Kirchneriella lunøis 8. Hofrrunía louterbomei
9. Fernondinella alpinø t0. Kirchneríclla lunøis ll. Kirchneriella lunnris 12. Kirchnerietla lunøis (mit










































N.. Coelnstrum cømbricum 2-3. Scenedesmus oqliensís 4. Scenedesmus ømttus 5. Scenedesmus acumi'
natusvar.elongatus6,scenedesmusopolíensís T.ScenedesmusaÍnwtusS.Scendesmusacutus9.
Micractíníumbornhemíensel0.scenedesmusecornisvæ.dísciþrmisIL, Dimorphococcuslunatus
tr2-I3. C-oetastrum skuiae 14. Scenedesmus armatus 15. Coelastrum proboscideum 16. Scenedesmus
eærnis l'1 . Øenocystís planctoníca
T¿rfel VI.:
L-2. Tetrachaetum elegans 3. Actinospora sp,4 . ctavøiopsß sp. s. Actinospora sp. 6. Ankyra iudayi
formaT 
'Allomyces sp. 8. Pdiasnum simplex 9-I0.Actínøsfium hantzschü Ll. Ctavariopsis sp, 12.
Tleubari¿ triappendiculata 13, Peridiniopsis pygmaèum folmr- 14, Dictyosphaerium pulcheltim 15.
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O. sub capitata PONOMARENKO
O. tenuis AGH.
Pho r míd ium ø riu m (AG H.)
GOM. var. acaminatium PLAY¡'.
Ph. foveolarum (MONT.) GOM. +
Ph. luridum (KiJTz.) GoM.
Ph. nolle (KtJTz.) GOM. +
Ph. papyraceum (AGH.) GOM.
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A. citcinalís I{ABENH. (=/'




Aphønizo meno n flo s +q uøe
(L. ) RALFS
A phano cap sø d e li catßsimn
W. et G.S. WEST
A. elachista W. et G.S. WEST .
A. elachßta var, Planctonica
G.M. SMITH
.,4. ftoordersi STROEM




D act ylo @ c@ P si s r haPhùl ioide s
HANSG:
Lyttgb ya limnet ica LEMM.
L, mûtensiøna MENEGH'
Merísmopedia elegans A, BR.
M. galuca (EHRBG) NAEG.
M. tenuissíma LEMM.
Miao cystis aëruginosa KUI Z,
Oscíllntoría agødhii GOM.
O. clalybea MERTENS




Euglena acusEHRBG (I. 1-2.) +
E. øllorgeí DEFL. (I. 6,)
E. hemichromøt¿ SKUJA (I.5 .)
E.oxyurß SCHMARDA
E. proxima DANG.
E. spathirhyncha SKUJA forma
(I. 14J (s. Text)
E. trípteris (DUJ.) KLEBS
Pløcusacamin¿l¿s STOKES (I.10.) .
Ph. gigas Da CUNIIA (I. 3.)
Ph. lonsicøuda (EIIRBG) DUJ. (I.4.) r
Ph. plewonectes (EHRBG) DUJ.
0.8.)
Tracheb monas dastiguei BAL. (I.7.) .
T. hispidø (PERTY) STEIN (I. 9.)
Tlachebmonas sp. (T. verrwesenü

































Diplosalís sp. (? ) (I. 17.) (s. Text)
Per íd inio p sis cun níng to nii LEMM.
fo¡ma (I. 15.)
P. pygmaeum (LINDEM.)
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Per id in iu m in æ ns picuu m
LEMM. (I.18.)
Peridinium sp. (P. aftícanum
LEMM. forma ? )
Perídíníum sp. (P. centenniale





E. triadon (EHRBG) HUST.
Eunotia sp.(VL 16.) (s. Text)
Eunotia sp.
Gomplønema gTacile EHRBG
G. lo ng ice p s EIIRBG var.
subclavata GRIIN. f,
gracilis HUST.
G yro sig ma ku et zing íi (GRllN.)
CLEVE
G. scalproides (RABENH.) CLEVE
forma (s. Text)
Meb sí¡ø dickie, GIIWAIT.)
Kt-rTZ. (rr.7.)
M. granulata (EFIRBG) RALFS
M. granulatø var. angustissiftií
O.F. MÜLL. (s. Text)
M. granulata var. angustissíma f .
spiralis OF. MÜLL.
M. itatica (EHRBG) KijTZ.
M. ítalica var. tenuissima (CRllN.)
O.F. MÜLL.
M. vøríans C.A. AGH.
Navicula øy ptocephala KÜT Z.
Navicula sp.
Neidium b ßulcat¿n (LAGERST.)
CLEVE val. bisulcatum î.
undulntum O.F. MÜLL.
Nít zs chia ighorøta KRASS KE
N. palea (KIJTZ.) W. SMITH (s.
Text)
N. subtilis (Ktnz.) cRLlN.
N. tryblionella HANTZSCH var.
victoriae GRLIN.
N. vermículatis (KiJTz.) GRLIN.
Pinnuløia gibb¿ EHRBG
P. intenuþta w. SMITH
P. legumen EHRBG
P. maior KÜTZ.
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CHRYSOPHYTA Cfuysophyceae - Xanthophyceae
Centrí tr a ct us øft ícø nus



















Actínella brasiliensis GRLIN. +
Actinella sp. (4. plíocenica
IHERIB. et PERAG.I PATRICK'
forma ? ) +
Clclotella sp. +
Cymatopleura soleø (BRÉ,B,) W.
SMITH
Clmb ella prostralø (BERK.)
CLEVE +
Díatoma elongatum AGH. +
D, híemale (LYNGB.) HEIBERG
{s. Text)
D. vulgare BORY +
Euno tía asterione llo ides HUST .
(s, Text) x +
E. flexuosa KVTZ. +
E. gracilis (EHRBG) RABENH.
E. lunaris @HRBG) GRIJN.
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Rhizoplenia eriensis H.L. SMITH
Rh. langiseta Z^CH.
Surtrella b íserieta BF.É,B.
S. biseríata fotma
S. elegans EHRBG
S. linearis W. SMITH
S,robusta EHRBG var. splendída
(EHRBG) VAN }IEI]RCK
Synedraacus KÜTZ.
S. pulchella KrJf Z.
S. rumpens KÜlZ.
S. ulru (ñTZSÇH) EHRBG
Tabe llar iø fenestr¿l¿ (LYNGB.)
KtJTZ,
T. fenestratø væ. asteríonelloides
GRIJN.
T. fenestrata var. intermedia GRUN
+ x
x
Co e no cy s t ís plan c t on i ca
KORSCH. (V.17.)
C. subcylindricø KORSCH.
Dict yo sphaer íum pulchellum
WOOD (VI. 14.) (s. Text)
D. pulchellum var, ovatum
KORSCH. (rrr.8.)
Dimor pho co ccus ærdatus
woLLE (rr. 8.)
D. lunatus A. BR. (V. 11.)
Eudorina elegans EHR.BG +
E. illinoßensis (KOF.) PASCIIER
Ferrundinella alpina CHOD.QV.9.)
Hofrnania løuterbom ei WILLE (IV.8).
Kit chnerie lla /¿nø¡s (KIRCHN.)
MOEB. (IV:'l,11-13.)
K. obesa (1V. WEST) SCHMIDLE
(rv.10)
K. subsolítaría G. WEST (IV. 14.)




Ped ia s tr u m b ir ad iqt u m I¡IEYEN
(rv.4)
P. duplex MEYEN (IV. 6.) +
P. duplex Yar. rcticulatum
LAGERH.
P. duplex var, subgranulatum
RACTB. (rV.5.)
P. simplex MEYEN (IV. 8.)
P. simplex forma (IV. 3.) (s. Text)
P. tetras (EHRBG) RALFS (IV.2:) .
P. tetrøs var, tetraodon (CORDA)
RABENH. (rV.1.)
S ce ned esmus a caminatus
(LAGERH.) CHOD.
S, acuminatus var. elongatus
G.M. SMrTH (V. s,)
S. acuminatus var. javanensis
(cHoD.).UHERKOV. (rr. 1-2,s.)
(s. Text)
































Ankis trode s mus ang u stus
BERN. (r.19-20)
A. falcatus (CÐRDA) RALFS
0rr. 1-3,s.)
A. fusiformís CORDA sensu
KORSCHIKOV
Ankistrodesmus sp. (A.
pseudo mirabilß KORSCH.? )
Ankyra iudayi (G.M. SMITH)
FOTT forma (VI. 6.) (s. Text)
Bo tryo co ccus braunä KrJl Z,
Buhoclaete sp,
Chlor lpr mid ium fluitøns (G AY)
STARMACH
belastrum cambricum ARCH, (V.i.).
C. cubícum NAEG.
C. goboscideun BOHLIN (V.15.)
C. skuiae'KORSCH. (V. 12-13.)
C. sphaericum NAEG.
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S. ørmotus CHOD. (V. 4,7 ,I4.)
S. denticubtus LAGERH. (III.14.)
S. denticulatus vat. linearís
rrANsG. (rlr. i7.)
S. ecornís (RALFS) CHOD.
(rIt. 6, 9, V. 16.)
S. ecornis var. disciþrmis
cHoD. (v.10)
S:microspina CHOD. (IIL 16.)
(s. Text)
S. opolíensis P. RICIIT. (V.2-3,6.)
S. quadricøuda (TLjRP.) BRÉB.
S.quadricauda forma (s. Text)
S. quadricauda vat, quadrßPina
(CHOD.) G.M. SMITH forma (tr.9.)
(s. Text)
Scenedesmus sp. (5. bicaudatus
IIIANSG. I CHOD. forma ? ) (III.15) .
S chro ed eriella aft icanø WOLOS Z'
(il. 3,6.)
Selenastum grøcile REINSCH
Sphaero cystß sclro eteri CHOD,
Tetraädro n gracle (REINSCH)
r{Ar.{sc. (IIL 10,12)
T. gracíle form¿ (III. 7, 1 1.) (s. Text) '
Treubør'ia eassispina G.M. SMITH
(II. 4.) (s. Text)
T; îíappendicutulø BERN.(VI' 12.) .
Volvox aweus EHRBG +




Ao st erium ac ero &¿m (S CHRANK)
EHRBG vat. minus HANTZSCH
C. aciculøre T. WEST . +
C. dianae EHRBG
C. diønae va¡. brevius (WITTR.)
PETKOFF
C. cynthiø DE NOT.
C. ehrenbergü MENEGH
C. grøcile BRÊB.




C. navicula (BRÉB.) LIJTKEM.
C. pronumBRÊV.
Cosmaríum deæratum
W. et G.S. WEST
C, maryaritîferurn MENEGH. +
C-ornatum RALFS var.
pseudolagoense FöRST. et ECKE.RT .
C. scotti CR OASD. vu . sculpturatum
FöRST.
D esinidiu m b at le y í (R ALF S) DE
BARY var. baíleyi f . tetragonum
NORDST.
D. cylindricum GP.EY.
D. elegans (RACIB.) GRöNBL.
D. siolii FöRST.
D. swartzä AGH. var. ambylodon
(ITZIGS.) RABENH.
Euastrum abruptum NORDST. va¡.
wbglaziowíi (BORGE) KRIEG.
E. Ioefgrenü BORGE
Gorwtozygon aculeatum HASTINGS .
G. kinahanií (ARCH.) RABENH.
G. monotaenium DE BARY
Hyalotheca dissiliens (SMITH) BRÉB +
H. indíca TURNER var.
javanica GUTW:
Mioastertas alat¿ WALLICH +
M. arcualø BAILEY































A ct ino taenium cucwbita (BRÉB.)
TEIL. var. cucurbita f . ro tundøtum
TEIL,
Art htod es rnus åorgei THOMAS.
Bamb usina br eb ßso nü KrJl Z,
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M. radiata HASSAL var.
brasiliensis GRöNBL.
M, radiøta vat. toadalae FöRST.
M. rotata (GREV.) RALFS
Mougeotia sp. 1 (1,5 -2 pmbrcite
Ftiden) + 
'
Mougeotia sp,2 (2,5 - 3,5 ¡rm
breite Fäden)
Mougeotia sp .3 (5,8 - 6,5 r¿m
breite Fäden)
Onyclonema trøeve NORDST. væ.
litum W. etG.S.WEST
Phyrnatodo cis irregularis SCHMIDLE .
Pleuro taenium @ro natum (BRÉB.)
RABENH]
P. cylindrícum (IURNER) W. et
G.S. WEST vax. stuhhtann¡i (HIER.)
KRIEG.
P, minutum (RALFS) DELPONTE
P , tidentulum (WOLLE) W. WEST
var. tenußsímutn GRöNBL, et
CROASDI + .
Spirogyra sp.
S pla ero zo sma g ra nulatu m ROY
et BISS.
S p nd y lo siu m pbnu m ('i,l OLLE)
lV. et G. S. WEST
Staurastrum asteroídeum W. et G.S.
WEST var. nanum CÙ/I'LLE)
GRöNBL.
S. boergeseníi RACIB. +
S . boergeseníí var, aculeatum
FöRST.
S. boergesenü var. elegans BORGE
S. brachiatum RALFS
S. columbetoides W. et G.S. WEST
vat. ginzbergerí ( GRöNBL.) scoTT .
S. elqantíssimam JOHNSON var,
brasíliensís FöRST.
S. erinaæídeum SCOTT et CROASD.
S. guentherílhOMAS. x +
S. iohnsonü W. et G. S. WEST var.
amazonense FöRST, . +
++
+
S. leptacanthum NORDST. var.
borgei FöRST
S. leptacanthum var. leptacanthum
1. amazonense FöRST.
S, leptoclndum NORDST. +
S. Ieptocladum !ar. cornutum
WILLE +
S. leptocladumvu, inerme FöRST, +
S. leptocladum vu. insigne W. et
G.S. WEST +
S. leptocladum vat, smíthä
GRöNBL.
S. langipes (NORDST.) TEIL. . +





S. p seudo seb aldri WI LLE
S. pseudo seb aldä va¡. ploncto nicum
TEIL. x .
S. quødrøngulare BRÉ,B. va¡.
bngíspinum BöRGES.
S. qwdrangulare var. prolificum
CROASD.
S. quadrangulare var. setigerum
GRöNBL.




S. sebaldä REINSCH vaÍ.ornatum
NORDST.
S. setigerum GLEVE var.
occidentale W. et G.S. WEST
S, setig erum var, pe ctinat um
W. et G. S. WEST
S. setígerum var. spinellosum FöRST .
S, setigerum vat. subvillosum
GRöNBL,
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S. s t elwr u¡n yat. @r pulen tum
GHOMAS.) FöRST.
S, tectum BORGE yal.ayayense
GRöNBL.
S, teliþrurn RALFS vat, Iangispínurn
GRöNBL.
S. triftdurn NORDST. yar. potrectum
CROASD. et SCOTT
,S. fyssos SCoTT et GRöNBL
Stawod esmus ceratophotus
(NORDST.) FöRST.
S. clepsydra (NORDST.) TEIL. var.
obtusus (NORDST.) TEIL. +
S. ænvergens (EHRBG) TEIL. var.
loryrteiTEIL.
S. cwvatus CILIRNER) THOMAS.
vu. borgei (SCOTT et PRESGOTT)
TEIL.
S. cuspidatus (BRÉB.) TEIL. var.
groenbladü FöRST.
S. deiectus (BRÉB.) TEIL. var.
bor ealß CROASD. f , amazonensis
FöRST.
S. extensus (ANDERSON) TEIL
s. bbatus (BöRGES.) BOURR.
S. m¿millatus (NORDST.) TEIL.
S. spencerianus (MASKELL) TEIL.
S. subulatus KtnZ.) CROASD.
S. subulatus var. rlpmboídes
(HIRANO) TEIL . f. bngíspinus
(cRoAsD.) TEIL.
S. triangularis (I-A.GERH.) TEIL.
væ. inflatus (W. et G.S. WEST) TEIL.
S. validus (W. et c.S. WEST)
THOMAS. vat. subvølidus
(GRöNBL.) TEIL. +
Tríplaceras grø¿ile BAILEY var.
bidentatum NORDST,
Xanthidium amazonense S COTT
et CROASD.
X. ftagile BORGE
X. m¿millo surn (GRöNBL.)FöRST. 
..
X. mamillo sum vu. nords td tü
(GRöNBL.) FöRST.







Actinospora sp. (VI. 3,5.)
Allomyces sp. (VI. 7.)
Clavariopsis sp. (VI. 4,1 1)
Tetr achae tum eleg an s ING OLD
(vI.1-2.)
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+ Sämtlíche Mikrophyta-Taxa 47 3t 24 26 29 24 27 13 L9 40 36 55 40 41 s5 22 36 65 27 36 27
x +
+ Chlo¡ococcales /Desmidiales-Index 0,22 1,20 1,00 0,20 0,33 0,89 0,50 0,41 2,26 1,00 0,25
0,71 0,44 0,38 0,50 1,22 0,25 0,47 0,22 0,78 2,67
+
+ t
++
++
x
+
+
+
218 219
